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Selbsthilfetag 2012 in Bad Dürrheim

– wie Krankheiten uns verän-
dern.  
Dann ging ein kurzweiliger 
und sehr interessanter Abend 
zu Ende. 

Monika Lockowandt

So ein Informationstag dient 
dazu die Öffentlichkeit über 
die Ataxien aufzuklären.  
Viele Menschen (darunter 
auch Ärzte) kennen unsere 
Erkrankung nicht. 
Danke an die Standbetreu-

ung, die diese wichtige Aufklärungsarbeit über-
nommen hat.

(m/s)

Während er dies eher theore-
tisch beleuchtete, berichtete 
Frau Voges von ihren prak-
tischen Erfahrungen in der 
Beratungsstelle für Mukoviszi-
doseerkrankungen. Besonders 
hob sie hervor, dass nicht nur 
die Patienten selber, sondern 
auch die Angehörigen, betrof-
fen wären. Die Vertreterin 
der Mukoviszidosevereinigung 
erklärte uns die vielfältigen 
Probleme, mit denen Betrof-
fene und deren Angehörige zu 
kämpfen hätten.  
Nach einer kurzen Pause faszinierte der Per-
formancekünstler Reinhard Witt durch seinen 
abwechslungsreichen Auftritt: Metamorphosen 

Unter dem Motto „Ist Selbsthilfe >jugendfrei<? 
Selbsthilfe für jedes Alter" fand am 24.03. der 
14. Selbsthilfetag in Bad Dürrheim statt.
Im Haus des Bürgers präsentierten sich 41 Grup-
pen, unsere SHG Ataxie war eine davon.
Landrat Karl Heim bei der Eröffnung: „Selbsthil-
fegruppen sind eine wichtige Säule im Gesund-
heitswesen ...". 

Die Resonanz war mit 500 Besuchern etwas 
weniger als im letzten Jahr, aber für uns zählt 
Qualität statt Quantität. Und es gab viele Fragen 
nach unserem Aufhänger, der groß über unserem 
Info-Stand prangte: ATAXIE. Den Begriff in der 
Bevölkerung bekannt zu machen, ist für uns 
Standbetreuer bei solchen Gelegenheiten die 
Hauptaufgabe, und wir waren in 3 Schichten 
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An unserem Stand begrüßten wir den Tag über 
auch weitere Gruppenmitglieder und viele 
Bekannte aus der Selbsthilfe. So die neue Leiterin 
der Tuttlinger SH-Kontaktstelle und den Vorsitzen-
den der ARGE 
in der Region 
Schwarzwald-
Baar-Heuberg 
(zuständig für 
die Pauschal-
förderung der 
KK!).

Am Ende (16 Uhr) des SHT bauten wir gemein-
sam zu sechst unseren Stand ab, verstauten alles 
in den Autos und genossen noch eine schöne Zeit 
in der nahegelegenen Pizzeria.

(ers)

weitere Infos:
www.shg-ataxie.de

eingeteilt 8 Gruppenmitglieder (Fam. Hamann, 
Ingeborg & Wolfi, Johanna, Antje und ich). 

Mit dabei auch unser „Käsebrett" als Publikums-
fänger und erstmals unser brandneues Rollup 
mit dem erst März beschlossenem Logo..

14. SHT Bad Dürrheim


